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Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
Dienstag, 25. November 2025, 19.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Kirchenthurnen 
 
Vorsitz Max Küpfer, Präsident 

Anwesend 28 Personen 

Stimmberechtigt 26 Personen (1,15% aller 2'248 stimmberechtigten Personen) 

Protokoll Irene Bolzli, Sekretärin 

Publikation Anzeiger Region Gürbetal und Thuner Amtsanzeiger: 
Ausgaben vom 23.10.2025 sowie 20.11.2025 

Stimmenzähler Hugo Räz, Kaufdorf 

Entschuldigungen Kerstin Balmer, Greti und Ueli Blatti, Patrick Gyr, Christoph Jungen  

Öffentliche Auflage 
des Protokolls 

Vom 15.12.2025 – 15.01.2026 im TREFFPUNKT,  

Bahnhofstr. 24, 3127 Mühlethurnen sowie unter  

www.kirche-thurnen.ch einsehbar. 

 
 

Traktanden 

 

Begrüssung und Umfrage 

1. Protokoll KGV vom 03.06.2025 

2. Festsetzung des Kirchensteuersatzes 

3. Budget 2026: Beratung und Genehmigung 

4. Wahlen 

5. Themenfelder 

6. Verabschiedungen/Begrüssungen 

7. Jahresrückblick und Ausschau 

8. Verschiedenes 

 

Vorbemerkungen des Präsidenten 

Der Präsident Max Küpfer begrüsst alle Anwesenden und macht die Umfrage zum 
Stimmrecht. Stimmberechtigt sind alle Angehörigen der reformierten Kirche ab 18 Jahren, 
welche seit mindestens 3 Monaten wohnhaft in der Kirchgemeinde Thurnen sind. 2 Personen 
sind nicht stimmberechtigt.  
 
Als Stimmenzähler wird Hugo Räz vorgeschlagen und gewählt. 
 
Der Präsident stellt die Reihenfolge der Traktanden zur Diskussion. Es werden keine 
Einwände gemacht. Der Präsident erklärt die Versammlung für beschlussfähig. 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.kirche-thurnen.ch/
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1. Protokoll KGV vom 03.06.2025 
 
Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 03.06.2025 ist während 30 Tagen, vom 
1.07.2025 - 01.08.2025, im TREFFPUNKT, Bahnhofstrasse 24 in Mühlethurnen, aufgelegen 
und wurde auf unserer Homepage aufgeschaltet. Es sind keine Einsprachen erfolgt. 
 
Der KGR Thurnen hat das Protokoll an der Ratssitzung vom 19.08.2025 verabschiedet und 
genehmigt (gemäss Art. 71, Abs. 4 des Organisationsreglements). 
 
 

2. Festsetzung des Kirchensteuersatzes 

 

In den vergangenen Jahren präsentierte der Kirchgemeinderat immer wieder 
Budgets mit negativem Abschluss. Das führt dazu, dass das Eigenkapital 
kontinuierlich kleiner wird. Im Gegenzug wird in den kommenden Jahren der 
Kapitalbedarf insbesondere im Unterhalt unserer Gebäude steigen. 
Für das Budget vom laufenden Jahr wurde eine Sparrunde gestartet. Alle Ausgaben, 
die nicht zwingend sind, wurden gekürzt. 
Das negative Ergebnis des Budgets 2025 konnte trotzdem nicht verhindert werden. 
 
Diese Fakten und noch einige Gedanken mehr haben dazu geführt der heutigen 
Versammlung eine Steuerfusserhöhung vorzuschlagen. Der Präsident zeigt anhand 
von zwei Budgetvarianten wie sich eine Steuerfusserhöhung auf das Budget und den 
Finanzplan auswirkt.  
 
 

Antrag: Erhöhung des Steuerfusses von 0.184% auf neu 0,2% für das Jahr 2026. 
 
 

Beschluss:  
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt die Steueranlage für die 
Kirchensteuer für das Jahr 2026 in der Höhe von 0.2% einstimmig. 
 
 
 

3. Budget 2026: Beratung und Genehmigung 

 

Das vorliegende Budget 2026 wurde in den Kirchgemeinderatssitzungen besprochen 
und genehmigt. 
 
Max Küpfer erläutert das Budget 2026 anhand der einzelnen Sachgruppen. Es ist ein 
Aufwand von CHF 921'887.00 und ein Ertrag von CHF 925'660.00 budgetiert. Daraus 
resultiert ein Ertragsüberschuss von CHF 3'773.00.  
 
Das Budget 2026 wurde mit der vorhin genehmigten Erhöhung des 
Kirchensteueransatzes von 0.2% der einfachen Staatssteuer erstellt. 
 
Erläuterungen zum Budget 2026 
 
Der Personalaufwand ist gesunken, da die Diakoniestelle nach der Pensionierung 
von Dorothee Waldvogel nicht mehr besetzt wurde. 
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Der Sach- und Betriebsaufwand beinhaltet unter anderem die Erneuerung der 
Fensterläden im TREFFPUNKT, die Audioanlage im KGH mit Material von der KG 
Ittigen und der freie Ratskredit. 
 
Die Abschreibungen des Verwaltungsvermögens gemäss HRM 2 sind insgesamt 
CHF 71'132.00. 
 
Die Pfarrwohnung in Mühlethurnen soll vermietet werden. 
 
Folgende Investitionen sind geplant: Die Sanierung des Wasserschadens im UG des 
TREFFPUNKT und einen Beamer und eine Leinwand in der Kirche Kirchenthurnen. 
 
 
Antrag: Genehmigung des vorliegenden Budgets 2026 bestehend aus dem Aufwand 
von CHF 921'887.00, dem Ertrag von 925'660.00 und dem Ertragsüberschuss von 
CHF 3'773.00. 
 
Beschluss:  
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt das vorliegende Budget 2026 
bestehend aus dem Aufwand von CHF 921'887.00, dem Ertrag von 925'660.00 
und dem Ertragsüberschuss von CHF 3'773.00 einstimmig. 
 
 

4. Wahlen 

 

Iris Drescher und Patrik Gyr stellen sich nicht für eine weitere Amtszeit zu Verfügung. 
 
Max wollte eigentlich auch mit der Ratsarbeit aufhören, aber das würde bedeuten, 
dass in der kommenden Zeit zwei Vakanzen im Rat vorhanden wären. 
 
Somit hat Max das Präsidium als erster Schritt abgegeben und bleibt als Ratsmitglied 
sicher noch ein Jahr dabei. 
 
Als neue Ratsmitglieder konnten erfreulicherweise Susanna Rohrbach und Alex 
Segginger gefunden werden. Agnes Schadegg, Jürg Künzi, Max Küpfer und Daniel 
Zimmermann treten zur Wiederwahl an.  
 
Da es keine Vermehrungen gibt sind alle gewählt. 
 
Wahl: Der Wahlvorschlag wird nicht vermehrt, somit sind alle in den 
Kirchgemeinderat gewählt resp. wiedergewählt.  
 
Da Max Küpfer als Präsident zurücktritt, stellen sich Agnes Schadegg und Jürg Künzi 
als Co-Präsidium zur Wahl. 
 
Da es keine Vermehrungen gibt ist das Co-Präsidium gewählt. 
 
Wahl: Der Wahlvorschlag wird nicht vermehrt, somit sind Agnes Schadegg und Jürg 
Künzi als Co-Präsidium gewählt. 
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So stellt sich der Rat ab dem 1. Januar 2026 neu zusammen:  
Co-Präsidium: Agnes Schadegg und Jürg Künzi 
Vizepräsidium: Daniel Zimmermann 
Ratsmitglieder: Susanna Rohrbach 
   Alex Segginger  
   Max Küpfer 
   Ein Sitz bleibt vakant  
 
Die Themenfelder werden in der Januarsitzung verteilt. 
 
 

5. Themenfelder 

Max stellt die 14 Themenfelder kurz vor. 
 

1. Bereich Gesamtleitung 
2. Bereich Infrastrukturen 
3. Bereich Finanzen 
4. Bereich Gottesdienstliches 
5. Bereich Bildung 
6. Bereich Soziales 
7. Bereich Kultur 
8. Bereich Weltverantwortung 
9. Bereich Öffentlichkeit 
10. Bereich Freiwillige 
11. Bereich junge Familien 
12. Bereich Jugendliche 
13. Bereich Erwachsenengruppen 
14. Bereich Senioren 
 

Die genaue Erklärung zu den Themenfelder wird nach der Januarsitzung auf der 
Homepage publiziert. 
 
 

6. Verabschiedungen / Begrüssungen 
 
Christoph Jungen wird am Donnerstag, 1. Januar 2026 seinen letzten Gottesdienst 
im Amt als Verweser bei uns halten, wir gehen davon aus, dass dieser Gottesdienst 
im Zeichen seines Einsatzes bei uns gefeiert wird. Bereits jetzt sind alle herzlich 
eingeladen an der Gottesdienstfeier teilzunehmen. 
 
Iris Drescher verlässt den Rat nach vielen Jahren aktivem mitarbeiten.  
Danke Iris für Deinen engagierten Einsatz. Wir freuen uns, dass du weiterhin als 
freiwillige Mitarbeiterin in der Kirchgemeinde tätig bleibst. Agnes überreicht ihr einen 
Gutschein von Quer und Mehr sowie etwas zum Lesen und Schokolade für die 
Seele. 
 
Patrik Gyr verlässt den Rat nach einer Amtszeit. 
Danke Patrik für alles, was Du in diesen vier Jahren geleistet hast. Leider kann Patrik 
aus beruflichen Gründen nicht an der Versammlung teilnehmen. Er wird an der 
nächsten Ratssitzung einen Bücher-Gutschein erhalten. 
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Begrüssen würden wir gerne neue Kräfte im 
Ämterteam.  
 
Daniel Infanger wird per Ende April wieder 
vollumfänglich in Belp arbeiten. 
 
Wir suchen deshalb neue Pfarrperson(en) mit bis zu 
80%, unser Inserat ist auf den gängigen Plattformen 
publiziert. 
 
 

7. Jahresrückblick und Ausschau 

 

Ein bewegtes Jahr liegt hinter uns, unsere 
Sozialdiakonin Dorothee Waldvogel wurde 
pensioniert! Mit den Veränderungen im Ämterteam, 
neu kamen Stefan Wälchli und Daniel Infanger dazu, 
haben wir auch die Lange Nacht der Kirchen auf eine 
einfache und einladende Art realisieren können. 
 
Zu Beginn des Kirchenjahres feierten wir jedoch zuerst Weihnachten. Diese wurde 
mit dem Adhoc Chor unter der Leitung von Pietro Dipilato bereichert. Auch der 
Frühgottesdienst an Ostern findet immer grösseren Zulauf. Das in die Kirche tragen 
des Osterfeuers und entzünden der neuen Osterkerze, trägt viel Symbolik in sich, die 
bei jedem Gottesdienst ihre Kraft zeigt, speziell wenn an der Osterkerze die Tauf- 
oder Trauerkerzen das Licht weitertragen. 
 
Die Jungschi hat erfolgreiche Lager und Jungschitage organisiert und an diversen 
Anlässen der Kirchgemeinde mitgetragen. Herzlichen Dank. 
 
In Mühlethurnen beim Volg wurden Rosen verkauft, zu Gunsten vom HEKS mit dem 
Thema «Recht auf Nahrung». 
 
Durch den ganzen Sommer fanden, ca. monatlich, die Kirchenkonzerte statt. Die 
klangvollen Augenblicke wurden durch unseren Organisten, Pietro Dipilato, 
organisiert und auch zum Teil mit eigenen Auftritten von Camilla und Pietro 
hochwertig belegt. 
 
In Kaufdorf fand der «Wandergottesdienst» auf dem Areal des Sportvereins statt. 
 
Die Seniorenferien konnten nach anfänglich schwachem Anmeldungsrücklauf doch 
noch mit einem gefüllten Hotel durchgeführt werden. 
 
Der Besucherdienst gratulierte vielen Seniorinnen und Senioren zum Geburtstag, 
und die entstandene Freude ist bis zum Präsidium vorgedrungen. 
 
Am 1. und 2. November ging unser grösster Anlass, der Kirchenbasar über die 
Bühne. Der Besucherstrom bringt die Freude am Basar zum Ausdruck. 
 
Trotz all der zusätzlichen Angebote lief der reguläre pfarramtliche und sekretarielle 
Dienst weiterhin reibungslos weiter. 
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Wir danken allen Ehrenamtlichen und bei uns angestellten Mitarbeiter:innen, für den 
geleisteten Einsatz, der zum Gelingen aller, auch noch so kleinen Aufgaben, 
beigetragen hat.   Danke! 
 
Und am vergangenen Sonntag ist mit dem Ewigkeitssonntag das Kirchenjahr bereits 
wieder zu Ende gegangen. 
 
Am 1. Januar 2026 wird Christoph Jungen in seinem Mandat als «Verweser» seinen 
letzten Gottesdienst in der Kirche Kirchenthurnen halten.  
 
Mit diesem Tag startet auch die 1. Amtszeit unserer neuen Ratsmitglieder unter dem 
Co-Präsidium von Agnes Schadegg und Jürg Künzi. 
 
 

8. Verschiedenes 
 
Die Sekretärin informiert die Kirchgemeinde über die GEVER Petition. 
 
Der Vizepräsident kündet die nächsten Anlässe an: 
Adventssingen 
Advents-Konzert  
Zäme Wiehnachte fyre 
 
Ein Kirchenmitglied bedankt sich bei Christoph für die zwei schönen Ausflüge nach 
Endingen und ins Surbtal. 
 
Ein weiteres Kirchenmitglied bedankt sich herzlich beim Rat für die geleistete Arbeit.  
 
Der Pfarrer bedankt sich bei Allen für die herzliche Aufnahme in die Gemeinde. 
 
Der Rat bedankt sich bei Max für seine Arbeit als Präsident. Da er ausdrücklich kein 
Geschenk wünschte, überreicht Agnes seiner Frau stellvertretend eine Rose als 
Zeichen der Wertschätzung für ihre vielen verzichteten Stunden. 
 
Nächsten Sonntag entzünden wir die erste Kerze an unseren Adventskränzen, die 
Adventsfenster werden in den Dörfern und Häuser entstehen und nach aussen 
präsentieren, und auch an den Strassenlaternen wird die Weihnachtsbeleuchtungen 
wieder leuchten. 
Mit dem Wunsch für eine gesegneten Weihnachtszeit schliesse ich diese Versammlung 
und wünsche eine gesegnete Adventszeit. 
 

Schluss der Versammlung 21:00 Uhr 
 
 

KIRCHGEMEINDERAT THURNEN 
 
Präsident 
 

 

     Sekretärin 

 
 

Max Küpfer     Irene Bolzli 
 


